
 
 

General Rules and Informations: INTERNATIONAL HORSE  SHOW  2011 
 

Deadline:  August 29, 2011 
Location:          Centre Équestre et d'Élevage Noertzange. 
                          1, rue de l'école, L-3385 Noertzange/Luxembourg                   
Judge 1:             Mr Leo Fourre, USA 
Ringsteward 1:   
Judge 2: Mr Rick Lemay, Sweden 
Ringsteward 2:                             
Please send all entry forms to following address: QHAL  7, op der Klopp, L-6695 Mompach 
Tel.: ++352 691 72 96 53 Fax.: ++352 72 96 53 Email: qhal@tango.lu 

 
 
PLEASE RESERVE YOUR BOXES  BY  BANKTRANSFER to:  QUARTER HORSE ASS’N LUXEMBO URG, 

LU 18 0141 0334 2150 0000 BIC code: CELLLULL      ING Luxembourg S.A. 
 

 

Show-office is open on Friday Sept. 9th  from 8.00 p.m. to 11 p.m. and opens on Sept. 10th and 11th  at 7.30 a.m. 
 

LATE ENTRIES:                       LATE ENTRIES WILL ONLY  BE ACCEPTED THE DAY  BEFORE 
NACHNENNUNGEN:              NACHNENNUNGEN NUR BIS AM  ABEND VOR DER  KLASSE  
INSCRIPTIONS TARDIVES:    INSCRIPTIONS TARDIVES JUSQU'A LA VEILLE DE LA CLASSE  

 
Classes start at 8 a.m.  

WRAL Classes: - AQHA rules are applied with following exceptions: 
• Youth -18 may also enter the Beginner, Amateur and Open Division. Youth may show twohanded in 

Snafflebit or Hackamore or onehanded on a Bit even senior horses. 
• The Beginner division is reserved exclusively for competitors who are eligible to have or get a AQHA-

NOVICE or NRHA-ROOKIE card.  
• Beginner may show twohanded in Snafflebit or Hackamore or onehanded on a Bit even senior horses. 
• In all WRAL-classes the horse does not need to be owned by the competitor. 
 
AQHA Classes 
• Classes are judged according to their respective rules. 

• For AQHA: Rider has to send in the required valid membership card (or buy it at the show) as well as a 
copy of the horse's registration certificate.  

 
FLSE classes: (just for FLSE licensed riders): AQHA rules are applied with the following exception: 
• In Youth and Amateur classes the horse does not need to be owned by the competitor. 
• The competitor needs to own an FLSE Western or Competition license, the horse does not need  be 

registered. 
 
 
Rights on Photos, Videos etc: 
• With the signature, each participant agrees that photos and or videos taken  on  the showground can be  

published. 
 
 



 

Luxemburgische Meisterschaft im Westernreiten: Regeln 2011 
 
Die Landesmeisterschaft wird organisiert von der FLSE in Zusammenarbeit  in Zusammenarbeit mit 
einem von der FLSE anerkannten Verein. 
 

• Die Landesmeisterschaft findet an einem oder mehreren aufeinanderfolgenden Tagen statt.  
      Die Landesmeisterschaft besteht aus Ausscheidungsläufen und einem Finallauf. 
 

• Die Läufe müssen von mindestens zwei ausländischen Richtern gerichtet werden. 
 

• Die Regeln entsprechen dem AQHA Rulebook mit folgender Ausnahme: 
• Reining  FEI Regeln, 
• Der Teilnehmer muß die luxemburgische Nationalität und eine gültigen Turnier-Lizenz der FLSE 

besitzen. Jugendliche, welche die luxemburgische Nationalität nicht besitzen, müssen zum 
Zeitpunkt der Teilnahme ihren Wohnsitz in Luxemburg haben und seit mindestens 1 Jahren in 
Luxemburg ansässig sein. 

• Ein Pferd, das ein Reiter vorstellt,  muß nicht in seinem Besitz sein, (gültig für alle Klassen). 
• Der Besitzer des Pferdes muss eine  Postanschrift in Luxemburg haben. 

 

Anerkennung zum Landesmeister einer Disziplin: 
 
• Der Titel wird immer einer Reiter-Pferd Kombination anerkannt.       
• Die Pferd-Reiter Kombination muß in der (den) Vorausscheidung (en) und Finale gestartet sein. 
• In den Vorausscheidungen kann ein Reiter bis  zu  2 Pferde reiten. Im Finale darf der  Reiter nur 

eines dieser Pferde reiten. 
 

• Die Landesmeisterschaft wird in den Offen- und  Jugendklassen( bis 18 Jahre)  und in folgenden 
Disziplinen  abgehalten: 

    -  Reining 
    -  Trail 
    -  Western Pleasure 
         
 

• Der  Landesmeister in den Jugendklassen wird von der FLSE anerkannt.Jugendliche dürfen 
entweder nur in den Jugendklassen oder nur in den Offenklassen  starten. 

• Der Titel des Landesmeisters wird nur vergeben, wenn mindestens   3 Teilnehmern in der 
Vorentscheidung und mindestens 3 Teilnehmern in dem Finallauf gestartet sind.  

        
• Landesmeister, in der Disziplin Western Pleasure Youth oder Open, wird die Pferd- 

Reiterkombination mit der höchsten Punkzahl. Bei Punkgleichheit ( Tie) nach beiden Läufen zählt  
die höhere Punktzahl im Finale. 

 
Punktesystem: 1. Platz  12 Punkte, 2. Platz  10 Punkte, 3. Platz  8 Punkte, 4. Platz  7 Punkte, 5. Platz  6 
Punkte, 6. Platz  5 Punkte, 7. Platz  5 Punkte, 8. Platz  4 Punkte, 9. Platz  3 Punkte, 10. Platz  2 Punkte, 
11. Platz 1 Punkt 

 

• Landesmeister, in den Disziplinen Trail und Reining Youth und Open, wird die Pferd-Reiter 
Kombination die den   höchsten Gesamtscore in Vorläufen und Finallauf erreicht. Bei Gleichstand 
(Tie) zählt der Score des Finallaufs.    

         
           
          
 


